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PRESSEMITTEILUNG 
 

BINNENSCHIFFFAHRT HOCH AUF POLITISCHER AGENDA 
 

KALLAS UND VÖLNER AM EBU-SEMINAR 
 
 
An dem am 4. Mai 2011 in Brüssel abgehaltenen Seminar der Europäischen Binnenschifffahrts Union 
EBU sagten Vize-Präsident der EU-Kommission Sim Kallas und der ungarische Minister für nationale 
Entwicklung Pál Völner der Binnenschifffahrt ihre volle Unterstützung zu.  
Am Seminar nahmen über 100 Vertreter der Wirtschaft, Behörden und Politik teil um mit einem 
hochrangig besetzten Podium über die europäische Verkehrspolitik und die Rolle der 
Binnenschifffahrt zu diskutieren.  
 
Vizepräsident Kallas würdigte in seiner Abschlussrede die Vorteile der Binnenschifffahrt im Rahmen der 
europäischen Verkehrspolitik. Unter Verweisung auf das kürzlich veröffentlichte Weißbuch und den 
Zwischenbericht zum Binnenschifffahrtsaktionsprogramm NAIADES sagte er die  Fortsetzung dieses 
Aktionsprogramms mit einem adäquaten finanziellen Rahmen zu.  
Am Ende seiner Ansprache nahm er vom EBU-Präsidenten, André Auderset, offiziell das erste Exemplar des 
EBU-Geschäftsberichtes entgegen, in dem die Potenziale der Binnenschifffahrt zur Realisierung der 
Zielsetzungen der neuen EU-Verkehrspolitik dargestellt werden. Bekanntlich trägt die Binnenschifffahrt als 
emissionsärmster und energieeffizientester Verkehrsträger maßgeblich zur Gewährleistung einer nachhaltigen 
Mobilität bei. Sie verfügt überdies über ausreichendes freies Potenzial auf den Wasserstraßen. Der Präsident 
wies allerdings darauf hin, dass für die volle Ausschöpfung des noch verfügbaren Potenzials der 
Binnenschifffahrt die ordnungsgemäße Wartung der Infrastruktur durch die Mitgliedsstaaten sowie die 
erforderliche finanzielle Unterstützung garantiert werden müssen. In diesem Zusammenhang wiederholte er 
den Aufruf an Vizepräsidenten Kallas, um auch die Elbe neben den bisherigen prioritären 
Binnenwasserstraßen in das geplante Kernnetz des Transeuropäischen Verkehrsnetzes aufzunehmen. 
Gleichzeitig sollen zukünftig viel mehr finanzielle Mittel aus dem europäischen TEN-V-Fonds als bisher den 
Wasserstraßenprojekten zufließen 
 
Minister Pál Völner sagte zu, noch unter seiner EU-Ratspräsidentschaft im Transportministerrat im Juni die 
Veröffentlichung eines neuen NAIADES II Förderprogramms zu beschließen.  
 
4. Mai 2011  
 
 
 
(Anmerkung der Redaktion: die Vorträge und der Geschäftsbericht sind auf der Internetseite www.ebu-
uenf.org herunterzuladen).  
 
 


